
 
 
 
 
 
 
Wasser ist das Lebensmittel Nummer Eins. 
Trinkwasser zu sparen ist eine wichtige Aufgabe 
für die Zukunft und schont nicht nur unsere 
Wasserreserven, sondern auch Ihren Geldbeutel. 
 
Geschirr spülen 
 
 Moderne Geschirrspülmaschinen benötigen 

nur noch 12 bis 17 Liter Wasser. Bei Ihrer 
Verwendung sollte jedoch Folgendes beachtet 
werden: 
 

- Das Geschirr sollte vorher nicht unter fließen- 
dem Wasser vorgespült werden. 
 

- Nehmen Sie den Geschirrspüler erst in Betrieb, 
wenn er voll beladen ist. 

 

- Wählen Sie das Spülprogramm nach Geschirr- 
art und Verschmutzungsgrad aus. Für leicht 
verschmutztes Geschirr genügt ein Kurz- oder 
Sparprogramm, das gegenüber einem Normal- 
programm etwa 20 Prozent der Energiekosten 
einsparen kann. 

 

- Achten Sie beim Kauf auf den angegebenen 
Wasser- und Energieverbrauch. Die verschie- 
denen Effizienzklassen wirken sich erheblich 
auf die weiteren Kosten aus. 
 
Wäsche waschen 
 

 Moderne Waschmaschinen brauchen zirka 
40 Liter Wasser pro Waschgang. Nutzen Sie 
das gesamte Fassungsvermögen der Wasch- 
trommel aus. 
 

 Vorwäsche ist nur bei stark verschmutzter 
Wäsche sinnvoll. 
 

 Das Entfernen von Flecken vor dem Waschen 
spart Waschmittel und ermöglicht einen Wasch- 
gang mit niedrigerer Temperatur. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Duschen statt Baden 
 

 Ein Vollbad benötigt zwischen 150 und 180 
Liter Wasser, eine Dusche nur zwischen 30 und 
80 Liter. Dadurch können täglich bis zu 80 
Prozent Wasser und Energie gespart werden.  
 
Wasser direkt am Hahn sparen 
 
 Beim Händewaschen, Zähneputzen und Ra- 

sieren sparen Sie Wasser, indem Sie einfach den 
Wasserhahn zwischendurch zudrehen. 
 

 Ein tropfender Wasserhahn (10 Tropfen pro 
Minute) verschwendet im Jahr mehr als 2.000 
Liter Wasser.  
 

 Aus dem Wasserhahn strömt meist mehr Was- 
ser als benötigt wird. Der Einsatz eines Perlators 
verringert die Durchlaufmenge pro Minute.  
 
Spar-Spülen fürs WC 
 

 Ein herkömmlicher Spülkasten nutzt neun 
Liter Wasser pro Spülung. Ein Spar-Spülkasten 
dagegen rund sechs Liter, bei Betätigung der 
Spartaste sogar nur drei Liter. 
 
Bewässern im Garten 
 

 Bewässern Sie Ihren Garten mit Regenwasser 
aus der Tonne. Dies schont nicht nur den Geld- 
beutel, auch die Pflanzen bevorzugen das kalk- 
arme Regenwasser. 
 

 Richten Sie sich nach dem Bedarf der Pflanzen, 
Jahres-  und Tageszeit:  Wässern am Morgen 
oder Abend verhindert zu schnelles Verdunsten. 
 

 Im Sommer kann Wasser gespart werden, 
indem die Erde in Pflanzenkübeln mit groben 
Kieseln bedeckt wird. Dadurch trifft weniger 
Sonnenlicht auf den Erdboden und es verdunstet 
weniger Wasser. 

Wasser sparen leicht gemacht  

Tipps und Tricks: Wie Sie in Ihrem Haushalt bares Geld sparen können! 
 


